
Landpartie in Zytanien
Immensen. Keine dreitägi-
ge Großveranstaltung, sondern
ein eintägiges Happening unter
außergewöhnlichen Vorzeichen:
Die Macher des Fuchsbau-Fes-
tivals, die seit 2015 das Zytani-
en-Gelände als Veranstaltungs-
ort nutzen, gehen in diesem Jahr
neue Wege. Sie bitten für Sonn-
abend, 20. Mai, zu einer „Ex-
perimentellen Landpartie“ auf
das alte Ziegeleigelände. Dabei
stehen Konzerte, Lesungen und
Performances im Mittelpunkt
des Geschehens, die unter un-
gewöhnlichen Umständen ent-
stehen.

Im Jahr 2019 hatte das Fuchs-
bau-Festival 3.000 Teilnehmer.
Dann kam die Corona-Zeit mit
Veranstaltungsverbot. Im Team
des Fuchsbau-Trägervereins gab
es personelle Umbrüche. Im Jahr
2022 wurde das Festival relativ
kurzfristig aus dem Ärmel ge-
schüttelt. Es kamen deutlich we-
niger Gäste.

Jetzt soll alles anders werden
im Fuchsbau. „Wir hatten einen
Umbruch im Team, es sind vie-
le neue Akteure imVerein“, sagt
Nico Crayen, einer der Macher.
Ein dreitägiges Festival zu orga-

nisieren, brauche einen Vorlauf
von etwa anderthalb Jahren. Zu-
dem wolle man die Großveran-
staltung nachhaltiger gestalten,
sagt er. Daher gebe es in diesem
Jahr nur die eintägige Veranstal-
tung,. „Aber unser Ziel ist, das
Fuchsbau-Festival im kommen-
den Jahr wieder über drei Tage
anzubieten.“

Die „Experimentelle Land-
partie“ am 20. Mai trägt pro-
gressive Züge, die man von den
Fuchsbau-Machern gewohnt ist.
Weiterhin wolle man „soziale
und künstlerische Veränderun-
gen aus dem Blick einer jun-
gen Generation untersuchen“,
meint Pressesprecherin Mara
Kemlein.

Dieses Mal stellen die Fuchs-
bauer das Zytaniengelände
selbst in den Mittelpunkt der
künstlerischen und intellektu-
ellen Auseinandersetzung. Ei-
nige Künstlerinnen und Künst-
ler sind dort bereits vor einigen
Tagen hingezogen.

Als sogenannte Ar-
tists-in-Residence saugen sie

zwei Wochen lang die Atmo-
sphäre und die Geschichten des
früheren Fabrikgeländes, das
junge Leute in den Achtziger-
jahren besetzten, auf. Bei der
„Experimentellen Landpartie“
sollen dann Musik, Performan-
ces und Lesungen von dieser
künstlerischen Neuentdeckung
des ungewöhnlichen Lebensorts
in der Provinz zeugen.

Zu den Kunstschaffenden
der „Experimentelle Landpar-
tie“ gehören unter anderem der
Lyriker Fredi Thiele, die Musi-
kerin und Videokünstlerin He-
lena Ratka und die Performerin
Krista Papista.

Die „Experimelntelle Land-
partie“ am 20. Mai beginnt um
16 Uhr und dauert bis 3 Uhr in
der Nacht zum Sonntag.

Tickets kosten zwischen 11
und 25 Euro und sind auf der
Fuchsbau-Internetseite zu be-
kommen. Für Menschen aus
Immensen, Arpke und Lehr-
te sowie anderen umliegenden
Ortschaften gibt es einen ver-
günstigten Preis.

Dazu müssen sie eine Mail
an die Adresse julia.gause@
fuchsbau-festival.de schreiben.

Zytanien soll wieder die Kulisse für das Fuchsbau-Festival sein. Foto: Privat

Fuchsbau-tag am Sonnabend, 20. Mai

Arpke in Feierlaune
Arpke. Wenn Arpke sein Alt-
dorffest feiert, dann steht das
Miteinander in der Ortschaft im
Vordergrund. Etliche Gruppen
undVereine, die Kirchengemein-
den, Konfirmanden, die Feuer-
wehr und die Kitas machen mit.
Wer von Stand zu Stand schlen-
dert, trifft hinter den Verkaufs-
ständen Freunde, Bekannte und
Nachbarn. Es wird geplauscht,
gescherzt und geschlemmt.

Bei den „Extremfederballern“
(ein anderer Ausdruck für Bad-
minton) gibt es Bier, beim Schüt-
zenverein Wein, bei der Freikir-

che und den Kitas Spielangebote
und Riesenseifenblasen für Kin-
der, beim Sportverein Kuchen,
beim Siedlerverein Fladenbrot.
Der kleine Platz gegenüber vom
Dorfteich wird zur Mini-Floh-
marktmeile, auf der gesperrten
Straße Ahrbeke zeigen junge
Mädchen kleine Voltigierkunst-
stücke und Hip-Hop-Tanz, star-
ke Kerle messen sich dort beim
Tauziehen.

Vor dem Backhaus steht ein
langer Tisch mit Spielbrettern
vom örtlichen Schachclub. Kon-
firmanden verkaufen Poffertjes,

bei der Jugendfeuerwehr steht
das Spritzen mit der Handpum-
pe und dem Feuerwehrschlauch
hoch im Kurs. Und mittendrin
steht Ortsbürgermeister Klaus
Schulz hinter einemPult undmo-
deriert das Geschehen an diesem
sonnigen Sonnabendnachmittag.
Losgegangen ist das Altdorffest
schon amFreitagabendmit einem
Gospelkonzert in der Kirche. Am
Sonnabend endet das Programm
mit der Youth Night für Jugend-
liche und Junggebliebene. Am
Sonntag geht es weiter mit ei-
nem Gottesdienst am Teich mit

anschließendem Frühschoppen
samt Erbsensuppe, Gegrilltem
undMusik einer Trachtenkapelle.

Organisiert wird das Alt-
dorffest vom Arbeitskreis für
Kultur und Bildung, dem eben-
falls Klaus Schulz vorsteht. Er
zeigt sich schon am Sonnabend-
nachmittag mehr als zufrieden
mit dem Verlauf des Fests. Das
Altdorffest zu organisieren sei
fast ein Selbstläufer. Jeder wolle
gern mitmachen. Und ein Besu-
cher kommentiert schmunzelnd:
„Arpke ist eben das tollste Dorf
der Welt!“

Hunderte Besucher beim altdorffest

„Anrollern des Vespa-Clubs“
Lehrte. Mitglieder des Ves-
pa-Clubs blieben ihrer Traditi-
on treu und starteten am 1. Mai
in die neue Rollersaison 2023.
Mit zehn Rollern, einem Begleit-
fahrzeug insgesamt 15 Personen
ging die Fahrt vomHaus der Ver-
eine in Lehrte in Richtung Bad
Nenndorf. Die vom Tourenwart
Holger Klemmhervorragend aus-
gearbeitete und gut vorbereitete
Route führte über Landstraßen
und Nebenstrecken an blühenden
Bäumen und duftenden Rapsfel-
dern vorbei. Es herrschte ein ide-
ales Wetter für die Zweiräder.

Das Ziel, Bad Nenndorf, wur-
de pünktlich erreicht und die Ves-
pa-Freunde unternahmen einen
ausgiebigen Spaziergang durch
den Kurpark. Das Besondere an
diesem Park ist die Süntelbu-
chen-Allee. Die Verästelungen
dieser Bäume hinterließ bei al-

len einen mystischen Eindruck.
Man konnte sich so allerhand
Gebilde und Figuren vorstel-
len. Auch die Bubikopf-Allee,
ein Verbindungsweg zwischen
Kurpark und Deister, war durch
die frisch geschnittenen und be-
grünten Baumkronen des Kugel-
spitzahorn nett anzusehen. Nach
diesem ausgiebigen Rundgang

wurde bei einem ortsansässigen
Italiener zu Mittag gegessen.
Nach den vielen netten Eindrü-
cken in der Kuranlage machten
sich die Vespa-Freunde wieder
auf den Rückweg nach Lehrte .
Dort wurde zumAbschluss noch
eine hiesige Eisdiele besucht wo
man bei einem Eisbecher den Tag
Revue passieren ließ.

Mitglieder des Lehrter Vespa-Clubs beim Ausflug nach Bad
Nenndorf. Foto: Privat

Geselligkeit im Wonnemonat

Rechtliche Fragen
zu Behinderungen
Lehrte.Die Stadt Lehrte lädt zu
einem kostenlosen Vortrag zum
Schwerbehindertenausweis ein.
Sie beginnt am Mittwoch, 31.
Mai, um 16 Uhr in der Begeg-
nungsstätte, Goethestraße 12, in
Lehrte. Die Besucher erfahren,
wo die Grenze zwischen Ein-
schränkung und Behinderung
ist, wie Behinderungen aner-
kannt werden und welche recht-
lichen sowie finanziellenAnsprü-
che sich daraus ergeben.

Die Referentin Sarah Jane
März vom Senioren- und Pflege-
stützpunkt Burgdorfer Land er-
klärt in ihrem Vortrag die wich-
tigsten Begriffe rund um das
Schwerbehindertenrecht (SGB
IX) und gibt praktische Tipps
für den Alltag. Im Anschluss
des Vortrages bietet sich die Ge-
legenheit, Fragen zu stellen und
sich auszutauschen.

Blick zumHimmel

Da stehen sie nun, die Je-
sus-Freunde, am Himmel-

fahrtstag und starren in den
Himmel. Dorthin, in die Wolke
Gottes ist Jesus aufgefahren und
so fühlen sie sich allein und ver-
lassen. Was sollten sie nun tun?
Die Worte Gottes zu verstehen
ist nicht immer einfach.Wie gut,
dass Gott verschiedeneWege hat
zu einem zu sprechen: So stehen
plötzlich zwei Engel mitten un-
ter ihnen – gar nicht gleich als
Engel erkennbar. „Was starrt ihr
in den Himmel?“ fragen sie und
dabei schwingt deutlich der Hin-
weismit, dass doch gerade für die
Jesus-Freunde im hier und jetzt
genug zu tun ist und gar keine
Zeit ist dauernd in den Himmel
zu starren.

Das Jesus einfach so in die
Wolke – zuGott hin – entschwin-
det, muss beeindruckend und

zugleich beängstigend gewesen
sein. Wieder lässt er sie schein-
bar im hier und jetzt allein. Mit
all den Problemen, Sorgen und
Herausforderungen - aber auch
mit seinem Auftrag und seinem
Geist. Wir wissen heute, dass
wir nie von Gott alleingelassen
sind, dass er immer und überall
mit uns ist. Ob die Jünger das da-
mals auch wussten?

Und die Engel haben recht,
wenn sie sagen, dass wir nicht
nur in den Himmel starren und
uns nicht in ihm verlieren sollen.
Im Hier und jetzt ist für jede und
jeden von uns weit genug zu tun;
doch der Blick in den Himmel er
weitet auch den eigenenHorizont
und zu wissen, dass wir selbst
nicht Dreh- und Angelpunkt
der Weltgeschichte sind – son-
dern Jesus – hilft und ermutigt
auch dazu, selbst dann zu han-

deln, wenn Probleme, Sorgen und
Herausforderungen übermächtig
wirken.

AmHimmelfahrtstag ist Jesus
in die Wolke aufgefahren, aber
verlassen hat er uns damit nicht.
Im Gegenteil.

Rüdiger Nijenhof ist Prä-
dikant im Kirchenkreis
Burgdorf. Foto: Privat

Glaubenssache von rüdiger Nijenhof

Sprinti kommt erst
im Herbst

Altkreis. In Burgdorf, Burgwedel,
Lehrte undUetzewerden die Sprin-
ti-Kleinbusse voraussichtlich erst
abOktober unterwegs sein. Eigent-
lich sollte das Projekt in den vier
Kommunen bereits im Juli starten.
Laut der Regionsverwaltung ver-
schiebt sich der Termin, weil ein
Bieter im Vergabeverfahren Be-
schwerde eingelegt hat, die nun
vor dem Oberlandesgericht Celle
landet. In den drei Pilot-Kommu-
nen Sehnde,Wedemark und Spring
wird bis auf Weiteres vom bishe-
rigen Betreiber Via Mobility DE
fortgesetzt. Sprinti ist ein On-De-
mand-Angebot, bei dem die Fahr-
ten über eine App auf dem Smart-
phone angefordert werden können.
Die Kleinbusse verkehren nur bei
entsprechender Buchung; die Hal-
tepunkte undRouten sind dabei fle-
xibel. In derRegelmüssen die Fahr-
gäste maximal 20 Minuten waren.
In den Sprinti-Kleinbussen gelten
die regulären GVH-Tickets.
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Nur solange
der Vorrat

reicht!

45%
Inkl. Lieferung
und MontageGRATIS

Küchen
auf

10.00-19.00 Uhr

Fast
alle Artikel
am Lager
vorrätig!

*Gilt nur für Neuaufträge vom 13.05.-27.05.2023 im Umkreis von 60km, ab einem Auftragswert von 3.000,-€ auf alle frei geplante Küchen. Ausgenommen
Werbeware und reduzierte Ware, Aktionen und Nachlässen nicht kombinierbar. Alle Preise sind Abholpreise und gelten ohne Dekoration, Beleuchtung,
Geräte und Zubehör. Alle Maße sind ca.Maße. Änderungen und Irrtümer vorbehalten, keine Haftung bei Druckfehlern.

Boxspringbett,
Stoff: grau Meliert,
Liegefläche ca.120x200cm,
Bonell Federkernmatratze mit
integriertem Komfortschaumtopper,
Füße schwarz, inkl. Kopfteil 009090104.01

Mit Topper!

1

2

3

Komfort-Schaumtopper,
integriert
Bonellfederkern-
Matratze
Box mit Bonellfederung

1
2
3

349.-
529.-

Boxspringbett
Federkern-Polsterung,
Gestell umpolstert mit
Stoff (100% Polyester), Liege-
fläche ca. 180x200 cm Ohne Zier-
kissen und Bettzeug 009090046.01

499.-998.-

Liegehöhe
ca. 56 cm

Mit Topper!

TIEFPREIS-
KRACHER!

Boxspringbett
Bezug Stoff grau, Liegefläche ca. 140x200 cm, Kopfteil mit Steh-
saumen und verstellbare Höhen 86/98/110 cm. 009090071.00

699.-TIEFPREIS-
KRACHER!

1249.-

Polsterecke mit Funktion Stoffbezug
(100% Polypropylen), Kunstleder (100% Polyurethan),
Nosagunterfederung, Schenkelmaß ca. 278x192 cm,
Liegefläche ca. 139x207 cm 020250003.00

Wohnlandschaft in Feincord mittelgrau, Füße
Metall schwarz, B/H/T ca. 251x92/75x105 cm,
Sitzhöhe: ca. 44 cm, Sitzqualität Schaumpolsterung
mit Wellenunterfederung, Rücken echt bezogen,
inkl. 2xLordosekissen 017600033.00

Mit Bettkasten
und Liegefunktion!

Mit Bettkasten BESTERKOMFORT:

649.-919.-Seitenverkehrt
montierbar!

Rücken echt!
Rücken echt!

Bezug Cord!

799.-1279.-

TIEFPREIS-
KRACHER!

1
2

3

1

2

3

Ecksofa, mit Gästebettfunktion und
Bettkasten, in Stoff Grau, mit türkisfarbigen
Kissen, Rücken echt bezogen, Stellmaß
ca. 191x142 cm 017600026.00

259.-

Mit Kissen!

Seitenverkehrt
bestellbar!

reicht

499.-
679.-

Mit Kissen!

Mit Hocker!

Wohnlandschaft, Stoff Grey
Black, Nosagunterfederung, Stellmaß
ca. 210x199 cm Kunsstoff Fuß 009890003.00

Mit Bettkasten
und Liegefunktion!

Mit Bettkasten BESTERKOMFORT:

TIEFPREIS-
KRACHER!

429.-

Mit Kissen! Mit Kissen!

Komfort-Schaumtopper,
integriert
Bonellfederkern-
Matratze
Box mit Bonellfederung

1
2
3

Mit Topper! Komfort-Schaumtopper,
integriert
Bonellfederkern-
Matratze
Box mit Bonellfederung

1
2
3

Unsere Angebote vom 23.05. bis 27.05.2023
Montag, 22.05.2023
Ruhetag
Dienstag, 23.05.2023
Schaschlikpfanne
mit Kartoffelspalten, gebacken ........ €

Mittwoch, 24.05.2023
3 hausgemachte
Kartoffelpuffer
mit Apfelmus .................................. €

Donnerstag, 25.05.2023
Deftiger Linseneintopf
mit Kasselerklein ............................. €

Freitag, 26.05.2023
Sylter Fischragout
mit Gemüsestreifen, Rahmsoße
und Butterreis ................................. €

Samstag, 27.05.2023
Zarter Rinderschmorbraten
in herzhafter Rotweinsoße ............... €

Öffnungszeiten
Mo Ruhetag
Mi und Sa

7–12.30 Uhr
Di, Do, Fr

7–18.00 Uhr

Steindamm 26 ∙ 31311 Hänigsen
Telefon: 05147–978550

Mail: info@fleischerei-hoppe.de
Internet: www.fleischerei-hoppe.de

Rinderroulade
aus der Jungbullenkeule kg € 15.99
aus der Oberschale kg €18.99
Schweinefilet
auch als Medaillon,
lecker zum Spargel 100 g € 1.79

Nackensteak
frisch oder mariniert 100 g € 1.19

Krakauer
mit leichter
Knoblauchnote 100 g € 1.19

Nussschinken
sehr mager, mild und zart100 g € 2.29.

Bauernstracke
naturgereift 100 g € 1.99

Port.6.80

Port.5.80

Port.8.50
Port.7.80
Port.4.20

Unser Feierabendmenü
für Dienstag, den 23.05.2023 von 16.30 bis 18.00 Uhr

Schweineschnitzel „Puszta Art“ mit Paprikasoße, dazu Pommes Port.7,50 €

15047301_002523

15340701_002623
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